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Amtsvlatt zur «aibacher Zeitung Nr 153
Montag den 7. Juli 1879.

(2835—2)

Verlautbarung.
An der l . t. geburtshilflichen' Lehranstalt zu

Laibach beginnt der WinterlehikurS für Hebammen
mit slovmischer Unterrichtsfprache am I.Oktober
1879, zu welchem jede Schülerin, welche die ge-
setzliche Eignung hiezu nachweifen kaun, unent-
geltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Krain, welche sich um
dle in diesem Lehlkurse zu verleihenden sistemisicr-
ten zehn Studienfondsstipendicn von 52 ft. 50 kr.
und die nurmawiäßigc Vergütung für die Hieher-
und Rückreise in ihr Dumicil zu bewerben dead<
sichtigen, haben die diessälligcn Gesuche, unt,r lega-
ler Nachweisung ihrer Armuth, Moralität, des
noch mcht überschrittenen 40. Lebensjahres dann
der mtelleclnellcn und Physischen Eignung zur Er-
lernung der .hebammmtundc, unfehlbar bis zu,n

15. August 1 8 7 9

bei der betreffenden k. l . Bezirkshauplmal.njchasl
zu überreichen, wobei bemerkt wird, daß die des
^jens Unkundigen nicht berncksichliget werden

Lcnbach am ^6. Jun i 167'.)/

V l m äer k. Ü. Lunl le i i renierunu für K r u i n .

st. 4371.

^illli 1. äau oliwblll. 1879, m prixugti 86 Ic
toiiui v8li^H uö6u1la dr02 p1u.öiiH, ktora, a0lill.22.ti
mors, da iiu^ 2il w 1u.8tuo8ti, i^^or ^ili pouwvu,
til^'u..

1)708il.i lii». ono llli äru^o 2i8t0iui^ir:m0 ätipouäi^o
j / äol^i^l l. /^.lo^il, lvt^lili 80 do V t0M 2ilU8li0M
li0i1u0m töö^'i 10, V82.Iiil. P0 52 Flä. 10 Ivl.,
Iwä^iilo, in j)i'08iti /«. ^Ill.vilil<> ^0vr«.<':ll0 8tl'0ä!<0V
lwtovu^'l!. t>1 86M in N!̂ :!̂ j ä(>m„, llWI-^0 8V^U
1^10^0 i/w^iti Fotovu (lo

15 . il.vi5u«t». t. 1.

1)I'08Î 'il1i lN0li^0, KllliOl- to 1)0«tii.Vcl, til^'.l, (lo^^llti
8V0̂ '6 u!)U2tV0, 10̂ )0 /iläol^llU^, ä«. äu ui80 6«/
40 10t 8wl0, potom, (lil «0 PO 1u.8tll08ti 8V0^^ll
1'î umil. in WI08U, PNM!.VIW, lliluöiti 80 duliiätvu..
Opomui 86 pil, ä«. 86 Ull. j)r08i1!i0 U6 do oililillo,
kt0lL drlUi Ilü /U^'o.

V ^ u d l ^ u i , 16. ^ w l ^ 1879.

(3014-^) 3ir. 4587.

Staatsprüfung.
<. ^ . ^ . F " ' s t t a u d i d a t e n , welche zu der mit

vom 16. Jänner 1850
.o> ^ < ^ ^ ^ ^ vorgeschriebenen, im Herbste
d. ^ . abzuhaltenden Staatsprüfung für den selbft-
jtalldlgen Forstuerwaltungsdienst oder für das
öorstfchutz- und technische Hilfspersonale zugelassen
zu werden wünschen, werden ausgefordert, ihre
nach Vorschrift obiger Ministerialverordnuna de-
legteu Gesuche längstens

b is 2 0 . J u l i 1 8 7 9
bei dieser k. k. Landesregierung, und zwar, wenn
sie derzeit un Forstdienste stehen, im Wege ihrer
vorgesetzten Behörde, einzubringen.
„ , ^ " den Gesuchen wird es besonders an-
zugeben stm falls Kandidaten auch aus den Jagd-
gesctzen uud dem Jagdwesen geprüft werden wollen.

Lalbach^am 1. I ^ i 1879.

für Krain.

Kanzlistenstelle.
K.n ' s^ " c ^ ^ k' Bezirksgerichte Sittich ist die
Kanzl stenstelle uüt den Bezügen der X I . Rangsklasse
".Erledigung gekommen.
ael,i^?". ?" " "ber uul diese Stelle haben ihre
Eiannn ' ^ ' " ^l"che unter Nachweisung der
Nis der '̂̂ ' ^undbuchsführung, dann der Kennt-
v o r s c h r i f t s u Z ^ ^ ^ ' " ^ " Sprache in.

.. " i s 3 1 . J u l i 1879
Hieramts einzubringen.

10 werden auf das Gesetz vom
19.Aprü1872, N.G. Vl.Nr. 60, und die Verord-
nung vom 12. Juni 1872, R.G. Bl. Nr. 98,
gewiesen.

Nudolfswerth am 28. Juni 1879.

K. k. Mremzzerickt^Driljlllium.
(2950-3) Nr. 638

Lehrerstellen.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Dorn mit 450 f l , zu Postejne, Mautersdorf, Po-
draga, Planina, Slap, Hrenowiz mit je 400 si.
nnd Naturalwohnung, dann zu Dornegg mit
400 ft; zn Adelsberg, Untersemon und Su-
horje unt je 500 si. ohne Naturalwohnung, und

an der letzten Schulstation mit der Excurrendopfticht
nach Osttojchnuwerdu, sind zu besetzen.

Die Gesuche sind vei dem l . l . Bezirksschul-
rathe in Adelsberg

b is 1 0 . August l. I .
einzubringen.

Adelsberg am 26. Jun i 1879.

<M13—1) ' Nr. 4712.

Zur Besetzung der Bczirkswundarztenstelle
in Planina mit dem gleichnamigen Domicile wird
der Concurs hiemit ausgeschrieben.

M i t dieser Stelle ist eine Remuneration von
jährlichen vierhundert Gulden aus der Bezirks-
lasse sür die Dauer des Bestandes derfelben ver.
bunden.

Gesuche mit den Nachweisen der Befähigung und
der Kenntnis beider Landessprachen sind

b i s 2 0 . J u l i 1 8 7 9

bei dieser k. k. Bezirkshauptmannschaft einzubringen.
K. k. Bezirlshauplmannschaft Loitsch am

28. Jun i 1879.

(2970—2) Nr. 2961.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Landstraß wird be-

kannt gemacht, daß die auf Grundlage der zum
Behufe der
A n l e g u n g e ines neuen G r u n d b u c h e s
f n r d ie N a t a s t r a l g e m e i n d e h l . Ä r e u z
gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Copie der Katastralmappe und den über die Er-
hebungen aufgenommenen Protokollen beim ge-
fertigten Bezirksgerichte vom 2. J u l i l . I . an
durch vierzehn Tage zu jedermanns Einsicht auf-
liegen, und daß für den Fall, als Einwendungen
gegen die Richtigkeit der Besitzbogen, welche Hier-
gerichts mündlich oder schriftlich eingebracht werden
können, erhoben werden sollten, zur Bornahme der
weitern Erhebungen

der 2 1 . J u l i l. I . ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts bestimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uedertragung der nach § 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundduchscinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der

Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, und
daß die Verfassung jener Grundbuchseinlagen, rück-
sichtlich deren ein solches Begehren gestellt wird,
nicht vor Ablauf von vierzehn Tagen nach der
Kundmachung dieses Edictes stattfinden wird.

K. k. Bezirksgericht Landstraß am 30sten
Juni 1879.

(2999—2) Nr. 1249.

Kundmachung.
Vom t t. Bezirksgerichte in Neumarktl wird

hiemit bekanntgegeben, daß auf ^rund des Ge-
scheö vom 25. März 1874 (L. G. B l . V, Nr. 12)
mit den Erhebungen behufs

Anlegung der neuen Grundbücher
fur die .h atasiralgemeinde Swirtschach

am 2 1 . J u l i 1 8 7 9
begonnen und an den folgenden Tagen fortgesetzt
werden wird.

Es ergeht nun an alle jene Perfonen, welche
^n der Ermilllung d^ Besitzverhältnisse ein recht-
liches Inl^iesse haben, die Einladung, vom obigen
Tage an in Swirtschach zu erscheinen und alles zur
Ausklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte Geeig-
nete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am 2ten
Ju l i 1879.

(3022—1) Nr. 3826.

Licitation.
Zur Hintangabe der Demolierung des un-

benutzten Schloßtheiles zu Michelstetten sammt der
Herstellung deS dazu gehörigen TractabschlusseS
und der Einfrieoungsmauer uut dem Kostenvoran-
schlage per 1735 st. 1 kr.
der Baulichkeiten zur Unterbringung

der Pfarrgeistlichkeit in diefem
Schloßgebäude mit dem Kosten-
voranfchlage per . . . . 855 „ 69 „

und der Baulichkeiten zur Unter-
bringung der Schule daselbst
mit dem Kostenvoranschlage per 1821 „ 68 ,̂

zufammen . . . . 4412 ft. 38 kr.
wird die Minuendo-Licitation

auf den 2 1 . J u l i l . I . .

vormittags 10 Uhr, in der hiesigen Amtölanzlei
bestimmt.

Die Baupläne und Kostenüberschläge können
allhier eingcfehen werden.

K. k. Bezirkshauptmannschaft Krainburg am
30. Jun i 1879.

^ 3 0 2 8 — 1 ) Nr. 877.

Kundmachung.
Bei der gefertigten k. k. Strafhausverwaltung

findet

am S a m s t a g den 12 . J u l i 1 8 7 9

dic Offertverhandlung wegen Beistellung folgender
Materialien für Sträflinge statt, und zwar:

id) 480 65 Meter grauer, 78 Centimeter breiter
Hallina, fester Qualität, für Leibet und
Hosen;

li) 150 Paar kuhlederne Schuhe, das Matenale
hiezu im zugeschnittenen Zustande nach
dem hier erliegenden Muster, und

0) 800 Stück Halbsohlen.
Die darauf Restectierenden wollen ihre mit

lOperz. Badium belegten und mit einer Stempel-
marke versehenen, gut versiegelten Offerte mit
genauer Angabe der Preise und Anschluß der be-
züglichen Mlister vor oder längstens bis 11 Uhr
vormittags des obbesagten Tages an die Straf-
anstalts-Gerwaltung einsenden.

Laibach am 2. Ju l i 1879.

K. t. strusnlms-Verwultung.



!«S

A n z e i g e b l a t t .
(2506—3) Nr. 2945.

Erec. Realitätenverlauf.
Die im Gvundbuchr der D.-R. O.-Com-

menda Tschernembl 8ud 'Urb.°Nr. 23.
Uectf. Nr. 27 vorkommende, uuf Franz
Kocjan aus Vojnavas vcrgewährte, ge-
richtlich auf 529 fl. bewerthetc Realität
wird über Ansuchen des Stefan Zupan«
iic von Tfcherncmbl, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche vom 7ten
Juni 1878, Z. 3936, pr. 33 ft. ö. W.
sammt Anhang, am

I I . J u l i und
8. August

um oder über dem Schätzungswerth und
am 12. S e p t e m b e r 18 7 9

auch unter demselben in der Gerichts-
lanzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
lOperz. Vadiums feilgeboten werden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl am
18. Mai 1879.

(2784—3) Nr. 1113.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Azman (durch den Machthaber Herrn
Anton Schelesnikar von Nenmarktl) die
exec. Versteigerung der dem Jakob Pavlin
von Unterduplach gehörigen, gerichtlich
auf 3681 st. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 5 aä Pfarrhofsgilt Krainburg, Einlg.-
Nr. 114, wegen fruchtlosen Verstreichens
des ersten Termines bewilliget, und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

13. August 1879 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude zu Ncumarktl mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert!),
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarktl am
1L. Juni 1879.

(2533—2) Nr. 2129.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas w'ird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton

Turk von Volcje die exec. Versteigerung
der dem Johann Zakrajäek von' Glina
gehörigen, gerichtlich auf 1788 fl. ge-
schätzten Realität Rectf.-Nr. 889 aä
GrundbuH Haasberg bewilliget, und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. J u l i .
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

16. September 1879 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Ocrichtskanzlci mit dein Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein wperz. Vadium zuhanden der
Licitatwnskommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzmigsprotokoll und der Grnno-
buchsextract tonnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 8ten
März 1S79.

(2532—2) Nr. 253.

Neassnmiernng
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Kaaö wird

hiemit bekannt gelben:
Es sei über Ansuchen der Stadt«

gemeinde âaö (durch den Bürgermeister
yerrn Oregor Lah von Kaas) die
Reassumierung der mit dem Bescheide vom
20. Oktober 1877, Z. 8439, auf den
12. Februar 1878 angeordnet gewesenen,
sohin aber sistierten exec. Feilbietung der
von Maria Zalrajset von Großoblal am
15. April 1874 erstandenen Johann Za-
lrajSel'schen Realität 8ud Urb.'Nr. 15,
Rectf.-Nr. 343 üä Grundbuch der Herr-
schaft Nadlischet bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatzung auf den

16. J u l i 1879,
vormittags 9 Uhr, hiergerichtß mil dem
frühern Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Laas am 7ten
Februar 1879.

'(2869—2) Nr. 1938.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Treffen
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Lauriha die exec. Versteigerung der dem
Anton Kastelc von Kaltlaken gehörigen,
gerichtlich auf 1147 si. geschätzten, im!
Grnndbuchc der Pfarrgilt Treffen «ud
tol. 227 vorkommenden Realität zu Sve
tinje bewilliget, und hiezu drei Feilbie-
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. J u l i ,
die zweite auf den

12. August
und die dritte auf den

16. September 1 8 7 0 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realttät bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten!!
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der l
Licitationstommissionzu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werdeil.

K. k. Bezirksgericht Treffen am 7ten
Juni 1879.

(2464—2) Nr. 2524.

Executive
Realitäten-Versteigeruna.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Nassen-

fuß wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des löblichen

t. t. Steueramtes Gnrtseld die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Rupar von
Bucka gehörigen, gerichtlich auf 590 fl.
geschätzten Hubrealität im Grundbuche
des Gutes Swur «uk Rectf. - Nr. 149/2
bewilligt, und hiezn drei Feilbietungs-
Tagfatzungeu, und zwar die erste aus den

14. J u l i ,
die zweite auf den

14. August
und die dritte auf den

15. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GerichtUanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietum;
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem !
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationstomnnssion zu erlegen hat,
sowie das SchälMlgsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in d«>r dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am
25. April 1879.

(2530 2) Nr. 7l0.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Laas wird

belannl gegeben :
Es sei über Ansuchen des Anton

Aumrada von Babnapolica die mit dcm
Bescheide vom 4. Angust 1878, Z. 5538.
auf den 23. Jänner 1K79 angeordnete
dritte rxcc. Fcilbietnng der dem Mlchacl
Slcrbec von Pod^oro gchiiriqen, im Olund-
buche d?r Herrschaft Schneeberg 8lid Urb.<
N , 128 vorkommenden, gerichtlich auf
2156 ft. bewerthelcn Realität auf den

16 I n l i 1879 ,
vormittags 9 Uhr, hiergrrichts mit dem
frühern Anhange ilberliagrn morden.

K. t. Bczil't5M!ä,l âaö am lOten
Februar 1879.

(2798-2) Nr. 1699.

Executive
Nealitäten-Verfteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton
Planinöek von Hudo die exec. Verstei-
gerung der dcm Josef Schlcipach von
Stndenc gehörigen, gerichtlich auf 3445 fl.
geschützten ReMät l>.ä Herrschaft Sittich
«ub Urb.-Nr. 136, Suppl.-Vand IV,
Urb.-Nr. 136/u bewilliget, nnd hiezu
drei Feilbietuna.s-Tagsatznua.cn, und zwar
die erste auf den

14. J u l i ,
die zweite auf den

2.8. August
und die dritte auf den

2. Oktober 1879,
jedesmal vormittags von 0 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemach-
tem Anboie ein lOperz. Vadium zuhan-
den der Licitationskommission zn erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich am 12ten
Mai 1879.

(2528—2) Nr. 148.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen dcs Josef Hoce-

var von Meinsliwiz (Bezirksgericht Groß-
laschiz) die exec. Versteigerung der dem
Josef Ponikvar von Herbljanc gehörigen,
gerichtlich auf 1797 fl. geschälten Realität
«ud Urb.-Nr. 257/251, Rcctf. -Nr. 400
aä Grundbuch der Herrschaft Naoliöek
bewilliget, und hiezu drei Feill'ietuligs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

16. J u l i ,
die zweite auf den

16. August
und die dritte auf den

! 16. September 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtstanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfand-
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem <l->chä-
tznngswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Wpcrz. Vadinm zuhanden der
Licitationskonlmijsion zn erlegen hat, sowie
das Schätzungsprowkoll und der Grund-
vnchscxtract können in der diesgericht-

-lichen Registratur eingesehen werden.
, K. t. Bezirksgericht Laas am 27sten
i Februar 1879.

(2708—2) Nr. 2647.

Exec. Realitätenvertauf.
Die im Grundbuche des ^ Gntes

Tschernemblhof uud Eurr.'Nr. 7u, Rectf.-
Nr. 5'/.^ umkommende, auf Mathias
Plut ans Lote Nr. 32 vergewährte, ge-
richtlich auf 1300 fl. bewerthete Realität
wird über Ansuchen des Aarth. Maihor
von Altenmarkt, zur Einbringung der
Forderung aus dem Vergleiche von Kien
Juni 1878, Z. 3898, per 100 fl. ö. W.
sammt Anhang am

18. J u l i und
22. August

um oder über dem Schätznngswcrth und
am 19. September 1879

auch unter demselben in der Gerichts-
kanzlci, jedesmal um l0 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10perz. Vadiums im Reassnmierungs-
wege feilgl'botcli werden.

K. k. Bezirksgericht Tschcrnembl am
18. April 1879.

(1265-2) Nr. 1455.

Uebertragung
executiver Feilbietmigen.

Urlier Aosnchen des Hcrrn Ororg
ttavriö von Natck (dmch Herrn Dr. Den)
wird die mit dem Brschrilic vom 19len
Ollober 1878, Z. 11.300. anf dm 3ttn
Februar, 3. März und 3. April 1879
angeordnet gewesene executive Feillmlung
der dem Johann Zala;nik von Kirchdorf
Hs.-Nr. 24 gehörigen, gerichtlich a>lf
8140 st brwerthcten Ncalilät »ud R-clf.-
Nr. 10. Urb.-Nr. 3 aä Herrschaft ttoilsch
auf den

17. J u l i ,
2 1. August und
24. September 1879 ,

jedesmal vormiltaas 1(1 Uhr, hieryerichts
mit dem frühern Anhange iiberlrageil.

K. t. Bezirksgericht Koilsch am I3ten
Febrnar 1879.

(^926-2) Nr. 10,901.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.
Vom t. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen der Maria

Dovc von Ieöca (durch Dr. Mosche)
die excc. Versteigerung der dein Andreas
Dermastja von Iesca gehörigen, gericht-
lich auf 3478 fl. geschätzten Realitäten
Urb.-Nr. 221, 233 und 287 u.li Eom-
menda Laibach und Urb.^Nr. 44, Nectf.-
Nr. 36, Eonsc.-Nr. 12 uä Domcapitel
Laibach bewilliget, und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf

16. J u l i ,
die zweite auf den

1l!. August
und die dritte auf den

17. September 1879,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dein Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dein Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitationsbeoingmsse, wornach
insbt'solldere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadinm zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowic
das Schätznngsprototoll und der Grund
lmchscxtract lolmeil in der diesgerichl̂
lichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubigern der obigen
Realität, Namens: Franz Weslan, Georg
Dernmstja, Johann Dermastja, Maria
^trombelj nnd Franz Ilwan, oder derci»
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert, oO
ihnen zur Wahrung «hrer Rechte in
obiger Executionssache Herr Dr. Ahazhizh
zum Eurator u,(l :lct.um aufgestellt und
demselben die diesbezüglichen Fcilbie>
tungsbescheide zugestellt worden sind.

Laibach am 10. Atai 1879.
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(2^2 j) Nr. 353.

Uebertragung
executive Feilbietungen.

Vom t. l . Bezirksgerichte ttaas wlrd
hlemit belannt gemacht:

Es sei die in der Executionssache des
Herrn I . Weidlich von ttalbach gegen
»sranzisla Vilar, nun verehel. Slerbec, von
Plidob mit dem Beschndc vom 17. Sep-
tember 1878, Z. 7239, auf den 17ten
Jänner, 17. Februar und 17. März
1879 angeordnete exec. Realseilbielmlg
mit dem frühern Anhange auf den

25. J u l i ,
2 5. August und
2 5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hicrgerichls übertra«
gen worden.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 20stcn
Februar 1879.

" (2623 -1 ) Nr. 1905.

Neuerliche
dritte exec. Feilbietung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Scnosetsch

wird lund gemacht:
I n der Erec l̂ioiiösache des Andreas

FaMga von Zagon (Cessionär der l . l .
F'uanzprocuralur, in Vertretung des ho-
hen t l Nerars und desGrundcntlastungs.
fondes) gegen Johann Majcrsiö von S t .
Michael lst die neuerliche dritte executive
iMlmlung der auf 2475 ft. 40 lr. ac<
chätzten Realität Urb.-Nr. ,29 ud Herr-
Ichaft îuegg auf den

19. J u l i 18 7 9 ,
bmmitlags von 11 bis 12 Uhr, hier.
yerichts mit dem Anhange angeordnet wor»
den, daß die Realität auch unter dem Schä.
tzungswerthe hinlauacgeben wcrdcn wi^l>.

Das Schätzungsprotololl, dcr Grund»
buchsexlract und die tticilalionövcdingnisse,
wornach jeder Kauflustige das lOpcrzen'
liae Vadium zu erlegen haben wird
können Hiergerichts eingesehen werden. '

Den unbekannt wo befindlichen Hy.
polhelargläubigern Jakob und Tcras Ma
jelS,c von St . Michael, Agnes Zigman
von Adelsberg, Anton Lodes von Bu-
tovle. ^ A. Gerometta von Hrenoviz,
Anton Bogatel von Trieft und Rechts-
nachfolgern wurde Franz Maholöiö von
Senosetsch zun» Curator ag ^ u m be-
stellt und werden diesem die Executions-
beschelde zugestellt.

27. M a i ' i 8 ^ 9 . " ^ ' ^ ^ " ° ^ «m

(2800- l ) Nr. 1 8 7 5 , 1 ^ u „ d 1877.

Neassumierung
eM. Feilbietlmgen.

wird^nnI'glmH'I^
^ ) ^ ° u f Josef Deruov^

^°^ .7vergewähr ten, imGr.md.

auf 8 ^ ^"kommenden, gerichtlich
° " / ^ f l bewerthelen Realität
pow. 2b5 fl. f. A -

^ ' " " f Ursula ^ ^ ^ ^
^ " ° Hs."Äir. 2 vergewährten, im
Grundbuche ad Gut Sclo Rcctf.-
« ^ / " ' l"8- 40 vorlommendcn,
R e a V °"l W50 ft. bewertheten

d. .. Ä ^ ' ^ Koreuc von Male.
^ ' , Hs. 'Nr . 6 vcrgewahrtcn, im
( ^ a ^ H^'lchaft Sittich
Wttdamt) Urb.-Nr. 15 und 15'/,

b'werthele.l Realitäten M o . 255 fi.

^f^satzuugen im Reassumierungswege

24. I » , l i ,
28. August und
2. Ok tobe r 1 8 7 9 ,

icdeömal vormittags 10 Uhr. in dcr Ge
"cytsianzlci angeordner wurden, wobei
Meftlben bei der ersten und zweiten Tag-
latzung nm oder über dem Schillings.
wc,th, bei der dritten aber auch unter
demselben gcqen Erlag eines 10perzenti.
gen Vadiums an den Meistbietenden hint-
angegeben werden würden.

K. t. Bezirksgericht Sittich am 12ten
Wal 1879.

(2604—1) Nr 3508.

Reassumierung
executiver Feilbietungen.

'Vom l. l. Bezirlög. richte Adclsberg
wlrd belannt gemacht, daß j „ der E^ecu-
llonssache des l. t. Strueramtcs Adels'
berg (now. des hohen l. t. Aerms) ge-
gen Mathias Simsiö von Kaltcnfrld die
mit Bescheid vom 6. September 1878,
Z. 8155, dcwilligle und mit Bescheid
vom 5. November 1878, Z. 9987, si-
stierle exec. Frilbielung der granelischeit
Realität Reclf.-Nr. 21 ad Sinicher Kar-
stergilt reassulniert und die Tagsatzungcn
mit dem vorigen Anhange auf den

22. J u l i ,
2 2. August und
23. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, angeordnet worden
sind.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
5. Mai 1879.

(2487-1) Nr. 3224.

Erinnerung
an Michae l A m b r o s , resp. dessen
allfällilic Rechtsnachfolger, alle uubelann»

ten Aufenthaltes.
Von dem k. l. Vczirlsgerichlc Stein

wird dem Michae l A m b r o S , resp.
dessen nllfälliam Rechtsnachfolgern, alle
unbekannten Aufenthaltes, hlemit erinnert:

Es habc Franz Kral von Ralschach
(dnrch Dr. Pirnat in Stein) wider die.
selben die itlagc auf Anerkennung der
Zahlung der Forderung aus dcm Urtheile
vom 0. Februar 1859, Z. 1302, pcr
303 fi. 48 lr. f. A. und Oeslattung der
Lüschnng der hiefnr bei Urb.-Nr. 25.
Rectf -Nr.37 ^ä Grundbuch der Herrschaft
Mnntcndurf haftenden Pfandrechte »ud
Pi'k68. 5. Mai 1879, Z. ^ 2 4 . hicrauils
eingebracht, worüber znr mündlichen Ver.
Handlung die Tagsatzung auf den

23. J u l i 1 8 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
§ 29. a. G. O. angeordnet und den Ge«
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
Haltes Herr Johann Lcvicnit, Hausbesitzer
vou Stein, als Curalor 26 aetum auf
deren Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen welden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls ;ur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen M d anher namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Curator ver-
handelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 12len
Mai 1879.

(2486 -1 ) Nr. 3233.

Erinnerung
an die Tabnlarglüubigcr Georg , Ma»
r i a und k 0 renz Dcschman und M i-
chael P e n l o , resp. deren allfällige
Rechtsnachfolger, unbekannten Aufenthaltes.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Stein
wird den Tabulargläubigcr Georg, Ma-
ria und Lorcnz Dcfchman und Michael
Peulo, resp. deren allfälligen Rechtsnach-
folgern, alle unbekannten Aufenthaltes, hie«
mit erinnert:

Es habe Michael Paull von Lacho-
wilsch (durch Dr. Plrnat in Slein) wider
dieselben die Klage auf Anerkennung der
Verjährung der auf seiner «ud Urb.-Nr.
506 kä Grundbuch Herrschaft Michcl.
steltcn haftenden Rechte mit dem Ucber-
gabsveriragc vom 19. April 1879 und
GestaUnng der Wschuug des Pfandrechtes
«ud i)r^«8. 5. Mai 1879, Z. 3233,
Hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

2 3. J u l i 18 7 9 ,
früh um 9 Uhr, mit dcm Anhange deß
8 29 allg. G. O. angeordnet und den
Geklagten wegen ihres unbekannten Auf.
enthallcs Herr Franz Erler, Hausbesitzer
in Stein, als Euralor ad actuin auf ihre
Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständigt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen ooersich einen andc-
rcn Sachwalter zu bestellen und anher nam»
haft zu machen haben, widrigcns diese Rechts-
sache mit dcm aufgestcllteu Curator verhan-
delt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am 12len
Mai 1879.

.2248—1) Nr. 3381.

Executive Feilbietung. ,
Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannl gemacht:
E» sei in der Executionssache der

Marinta Lenariic von Nadajneselo gegen
Franz Lenarki von dort wegen 100 ft.
die mit dein Beschelde vom 10. Oktober
l878, Z. 9335, auf den 7. Februar
1879 angeordnet gewesene und sohin si«
stierte exec. Feilbictung der Realilälcn Urb.»
Nr. 10 und 18 n.ä Prem »uf den

25. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht »delsberg am
30. April 1879.

(2561-1 ) Nr. 498.

Executive Feilbietungen.
Hnr Vornahme der cxec. Feilbielnng

dcr Realitäten des Martin Drbelat von
heiligen Geist Nr. 19, 8u!) Urb.Nr. 2346,
Einl,-Nr. 12 Slcnrrgrmeinde Dörfern, be«
wcithct auf 3748 fi., und «ud Urb.>5lr.
2348, bcwcrlhcl auf 3748 ft., wcrdcu die
Tagsatzungcn aus den

2 6. J u l i ,
26. August und
27. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier
gerichts angeordnet, obbczeichnctc Rcali
täten jedoch nur bei dcr dritten Tag-
satzung unter dcm Schützwerthc von 700 fi.
und 748 ft. hinlangrgcbcn »vrrdcn.

K. l. Bezirksgericht âck am 3tcn
Februar 1879.

( 2 7 8 7 - 1 ) Nr. 2914.

Relicitation.
Wegen Nichtzuhaltung der Liclta-

tionsbeoingnisfe wird die von Johann
<öulc von Vimol erstandene, auf Namen
des Johann Vcrdcrbcr von Tschöplach
Nr. 2 vcrgcwährtr, im Grundbuche dcs
Gutes Turnau Berg-Nr. 97 vorlommcndc,
gerichtlich auf 240 ft. bcwcrthele Reali-
tät am

25. J u l i 18 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, in der GerlchtSlanz.
k i an den Meistbietenden auch unter dem
Dchätznugswerthe feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl am
18. Mai 1879.

( 1 9 4 5 - 1 ) Nr. 2487.

! Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Adelsbera
wird bekannt gemacht, daß in dcr Exccu'
tionSfache dcr granzista Visich aus Trieft
gegen Josef Lenarcii von Nadajncsclo die
mit dem Bescheide vom 25. Iäimer 1879,
Z. 709, auf den 1. April 1879 angeord-
nele dritte excc. Fcilblrtung der Realität
Urb. - Nr. 21 uä Prem M o . 159 fi.
c. 8. c. auf den

25. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 10 Uhr, Hiergerichts überlra«
gen worden ist.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am
23. März 1879.

(2593—1) Nr. 2289.

Erinnerung
an A n d r e a s und T h e r e s i a W a l -

land , unbekannten Aufenlhalics.
Von dem l. k. Vczirtsacrichtc Rad

mannsdorf wird den Andreas und Theresia
Walland, unbekannten Aufenthaltes, hiemit
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte «ud 111̂ 68. 10. Mai 1879, Zahl
2289, Simon Pernaö von Untergo'rjach
Hs.'Nr. 30 die Klage M o . 80 fi. c. 8. c.
eingebracht, und wurde zur summarischcn
Verhandlung über dkse Klage die Tag'
satzung auf den

18. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, hlcrgerlchls angeordnet.
Da dcr Aufenthaltsort dcr Gellagtcn

diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auß den l. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und

auf deren Gefahr und Kosten den Pin-
cenz Repe von Untergörjach als Curator
aä «.otum bestellt

Die Geklagten werden hievon zu de»
Ende verständiget, damit sir allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigrns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagten,
welchen es übrigens frei steht, ihre RechtS«
behelfe auch dein benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
fäumung entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
11. Mai 1879.
(2488 -1 ) Nr. 250b.

Erinnerung
an M i c h a c l Rode, resp. dessen all-
fällige Rechtsnachfolger, alle unbelann-

tcn Aufenthaltes.
Von dem t. l. Brzirlsgcrichte in Stein

wird dcm Michael Rode, resp. dessen all-
fälligcn Rechtsnachfolgern, alle unbekann-
ten Aufcnthallcs, hicmil erinnert:

Es habc Andreas Gregorc von Lack
unlcr Mannsvurg (durch Dr. Pirnat) wi-
der dieselbe» dic Klage auf Anerkennung
dcr Ersitzung dcr Realität Rectf.-Nr. 32
ad Grundbuch Gut Habbach und Gestat-
tung dcr Eigenlhumscinverlcibung s. A.
uud pl-kln. 7. April 1879, H. 2505,
hirramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

23. J u l i 1 8 7 9 ,

früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
H 29 a. G. O. angeordnet und den Geklag-
ten wegen ihrcs unbekannten Aufenthaltes
Herr Franz Fischer, Hausbesitzer in Stein
(Graben), als Curator 26 acwm auf ihre
Gefahr uud Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens 5lest
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Stein am Nten
April 1879.

(2342—1) Nr. 4768

Erinnerung
an K a t h a r i n a A l i a n c i i von Z i r l

n l z, unbekannten Aufenthaltes.
Voll dcm l. l. Bezirksgerichte Loitsch

wird dcr Katharina Aliankii von Zirlnlz,
unbekannten Ausenthaltes, hiemil erinnert:

Es habe wider dieselbe bei diesem
Gerichte Herr Carl Smerian von Zirl»
niz dic Klage civ pi^tn. 28. April 1879,
Z. 4768, M o . Verjährt, uno Erloschen-
cr,lärung der Satzposl pr. 300 fl. C.-M.
oder 315 st. ö. W. eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

18. J u l i 1 8 7 9 ,

vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
dcs ß 29 allg. G. O. angeordnet wurde.

Da dcr Aufenthaltsort der Geklagten
diescm Gerichte unbekannt und dieselbe
vielleicht aus den k.t. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dcrrn Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Carl Puppis von Kirchdorf als Curator
u,6 kktulil bestellt.

Die Geklagte wird hieoon zu dcm
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
dic zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten könne, widrigens dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
nach den Bcstnnmunhen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und die Geklagte,
welcher cs übrigens frei steht, ihre Rechts-
behelfc auch dcm benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab-
sämmmg entstehenden Folgen selbst belzu-
messen haben wird.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 5ten
Mai 1879.
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I n allen Buchhandlungen, in L a i bach bei
Hg. v. l»l ewmayr ä-Ked. Nam berg, ist als

sehr nützlich zu haben:

Ver Mküscke Oartmfteunll,.
cine gründliche Anwcislina, zur Erziehung sammt- '
lichcr Vl»men und Gemüse, Obftbaumzucht,
Weinbau und Fnlchtstriiucher und die Kultur l
der Topfpflanzen im Wohnzimmer. — Ein >
nützliches Vuch für jcdeu Gartenbesitzer von

A Isahldieck. Obcrgärtncr. «
278 Seiten stark, fl. 1 80. — Ernft'sche Buch- s
Handlung in Quedlinburg. (2751) 2 - 2

Auf der Petersstraße Nr. 40 ist ciu ge« >
räumigcs '

Gswöws l
mit anstoßender Wohnung, besonders geeignet >
für eine größere Schneiderei mit Lager von
fertiger ordinärer Kleidung, auf lange zu ver-
miet'hen. - Nähere Auskunft ertheilt Halben«
steiner. (2388) 3 - 3

(2977) Mcĥ H <

' Vechellge
verschiedener A r t

aus der Hinterlassenschaft cincs Mechanikers,
für Schlosser, Tischler. Müllncr?c, als:

Drehbänke^ Schraubstöcke, Schneid-
zeuge, Sägen, Hammer, Feilen etc. etc.,

sind billig zu verkaufen.
Nähcrc Auskunft ertheilt Schlossermcistcr

L o r e n z S e l e n z , Petersdamm Nr. 23.

Ebriacher Sauerbrunnen. ^
Kärntcns an Kohlensäure und kohlen' >

saurem Natron reichster, reinster alkali- > «
scher Gesundheitsbrunnen von erprobter >
Heiltraft. vorzügliches Erfrischung,)' N
getränl. (1«53j 10—w »

Nn ^l08 ck LN üotilii in der alleinigen W
Niederlage für Kram bei <2-.^2.Q<-<2ii, V
Apotheker, Wicncrstraße, Laibach, >
M M " Ln Fro«-Verkauf zn Originalprciscn. >

W (Zweite Auftage.) W
^ Huber H Lahme's Buchhandlung i n ^
^ Wien, I , hcrrengassc 6: «
^ Radica le He i lung der

^ goldene Ader) und des chronischen W
MMagenlatarrhs. NL. Ohne A r z n e i , «
W rein« Naturhcilnng. Preis nur 90 kr., «
M m i t der Post 96 lr. (1613) 20-16 M

^/GruberX^/

^ mit Vorrichtung zum ^

/TelbstausstellenV
X^ ohne Buben. V

(2848-3) Nr. 6133.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts-

nachfolgern der Mart in, Ierni , Mathias
und Maria Logar von Oberdorf wird
Herr Carl Puppis von Kirchdorf als Cu«
rator aä actum aufgestellt und diesem
die für jene bestimmten Realfeilbietungs-
oescheide zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 12ten
Juni 1879.

(2846—3) Nr. 5669.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Mat«

lhäus A m l o und den unbekannten Rechts-
nachfolgern der Maria und Franzisla
l^imlo von Seroonica wird hiemit bekannt
gemacht, daß denselben Herr Carl Puppis
und Herr Mathias Milauc von Kirchdorf
als Curator aä acwm aufgestellt und
diefem der Realfeilbietungsbrschcid vom
28. April 1879, Z . 3202, zugeferliget
wurde.

K. k. Bezirksgericht Loitsch am 9ten
Juni 1879.

I Zur Sommerfrische! !
^ Ich erlaube mir crgcbcnst bekannt zu geben, das; ich meiueu vi«-»-vi» der D
^ Badeanstalt gelegeneu schönen nnd schattigen Gasthausgarten (mit Kegelbahn) voll- W
^ kommen neu hergestellt habe. Für vorzügl iche G e t r ä n k e und Küche ist W

> bestens gesorgt. >
M Gleichzeitig habe ich auch ^

W comfortabel möblierte Sommerwohnungen »
^ « zu vermietheu. ' ^
W Anfragen werden prompt beantwortet. (2861) 3—3 W

I Stein in Krain. ÄUllUS Ktttr^. I

Neucstc Entdeckung!
Endlich hat das kleine Lottospicl durch unsere hochwichtigste Entdeckung eine

s o l i d e B a s i s und eine im v o r h i n e i n ges icher te G ew i n st h o f f»
n u n g erreicht.

I Unter 0000 Setzern 2000 sichere Gewinste. I
Die einzig richtigste Gewiusthoffnung mit unantastbarer mathematischer Verech-

nung ist entdeckt, nur liegt der betrcffeude Plan ohne jedes Geheimnis frei, für das
g e e h r t e Publikum zur Einsicht offen.

Subscription zur Gruppe I.
Von heute ab werden nur für die am 1!1. Ju l i 1«7!1 stattfindende Wiener

Ziehung Reihen ausgefolgt, nnd zwar mindestens 5 Reihen gegen Einsendung eines
Betrages von einem Gulden.

Die Liste der glücklichen Gewinner liegt nach der Eichung in miscrem Bureau
auf. Schluß der Reihenausgabe für Gruppe I . bis zum 15. Ju l i 1879.

Mann. I)r«cker,
(2978) 5 - 3 Kanzlei: Wien, I . , Flcischmarlt Nr. 10.

Größte Oewinfthoffmmg
bietet sich durch Ankaus uon Anthcilscheincn

6er von un» mit Venelimigung <ler ll. k. Lotto- V Ä k Direction »<rnnft«lte<en Oesellŝ aslüsnitle nus

Lose ller XlX. M a t s - Moslltllätlgkätiilottene,
Ziehung schon (nn l7. Z«Ii,

worauf >u!r, bezugnehmend auf die Ankündigung der k. l. Luttodirectiun, aufmerksam zu machn,
uus erlauben,

M ^ Preis eincs Antheilschcines nur Gnldcn Zluci. '̂ WW
Gruppe 4 10 Stück iiose für 1« Theilnehmer, Gruppe <̂  N> Stück Lose für .'j<> Theilnehmcr,

,7 «2« „ „' ' „20 ,, ., «40 „ „ „ 40 „
Da laut Spielplan auf je 42 Lose ein Treffer entfällt, so sichert sich der Abnehmer von

AntheilscheiiK-il mit 40 Nummern oder mehr die grüßte Hoffnung auf einen sicheren Gewinn.
Vcslclluugcn anf Anthcilschcinc oder Onginallojc werden gegen Einsendung des Betrages

postwendend und franco ausgeführt. Aci Bestellung von Anthcilschcinen wolle geuau bemerkt
werdeu, welche Gruppe gewünscht wird. — Piospecte auf Verlangen graliö und franco.

Leutholtz <k Comp., Knnk- unä Meckjetj,esHüft.
WG" Wien, Kärntnerstraßc Nr. 45. "Wss

Iolide Aqcnten werden ausgenommen. (241!)) 4—3
Bchellnngcn am bequemsten und billigsten durch Postanweisungen.

(1940—3) Nr. 2644.

Uebertragung
drittel ezec. Feilbietung.

Vom Ü. t. Bezirksgerichte Adclsberg
wird lielalmt ßcmacht, daß in der Execu-
tionssache des ÄiUon Sever von Nußdorf
gegen Barthelmä Sleau von dort Nr. 43
die mit dem Bescheide vom 11. Dezem-
ber 1878, Z. 11.115, auf den 29. März
1879 angeordnete dritte exec. Feilbietung
der Realität Urb.-Nr. 40 2(1 Nußdorf
M o . 100 f l . c 8. c. auf den

15. J u l i 1 3 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, hlergsrichts übertra-
gen worden ist.

K. l Bezirksgericht Aoelsbera am
29. März 1879.

(1264 -2 ) Nr. ,589.

Uebertragung
dritter efec. Feilbietuna.

Ueber Ansuchen oeö Johann'Ruß
von Fnesach wird die mit Bescheid von»
21. August 1878. Z. 10.095, auf den
1^. Februar l. I . angeordnet gewesene
dritte ?xcc. Feilbietuna der dem Josef
Prudiö von Niederdorf Grundb.-Nr. 71
gehörigen, gerichtlich auf 14^8 fl. bewer-
theten Realitäten 8ub Reclf.-Nr. 5f>9/2
und 576 2ä Herrschaft Haasberg auf den

17. J u l i l 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l . Bezirksgericht Loit ch am Uten
Februar 1879.

(2649—2) Nr. 3536.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Adelsberg

wird bekannt gemacht.-
Es sei in der Execntionssachc des

Jakob Blazon von Planina, einverstand-
lich mit dem Handlungshausc Gohde ck
Comft., gegen Anna Pozar von Govenje
wegen 200 fl. die mit dem Bescheide vom
27. Jänner 1678, Z . 1002, auf den 7len
Juni 187« angeordnet gewesene dritte
exec. Feilbietnng der Realität Urb.-Nr. 5
aä Hrenoviz auf den

18. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, mit
dem. vorigen Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
9. Ma i 1879.

(2797—2) ^ Nr. 2149.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Sittich

wird bekannt gemacht:
Die mit dem diesgerichtlichen Be-

scheide vom 9. März 1879, Z. 1010.
anf den 8. Mal nnd 19. Juni l. I . an
geordnete erste und zweite excc. Fcilbie-
lung der Realität Urb.-Nr. 2 aä Herrfchaft
Sittich des Feldamtes wird für abgehal-
ten erklärt und zu der mit dem obigen
Bescheide auf den

17. Iull l. I.
angeordnelcn driltrn exec. Feilbietnng mit
dem frühern Anhange geschritten.

K. l. Bezirksgericht Sittich am 30sten
Mai 1879.

(2922—3) Nr. 13,308.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt..deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird den unbekannten Erben
nnd Rechtsnachfolgern nach Anna Polley
von Laibach bekannt gemacht:

Es habe wider die Verlaßmasse nach
Anna Pollry das GroßhandlungshauS
Reyer et Schlit in Trieft (durch Dr.
Rabl) 8ub prul)8. 4. Juni 1879, Zahl
13,308, die Klage peto. Liquidauerten«
nlmg von 40, 464 ft. s. A. hiergerichls
eingebracht, welche dem unter einem aufge-
stellten Verlaßcurator Herrn Dr. Sajo-
vic in Lailiach zur Erstattung der Einrede
binnen 30 Taaen verbeschieden wurde.

Die allfälligen unbekannten Erben
und Rechtsnachfolger werden dessen zu
dem Ende erinnert, daß sie allenfalls ihre
Rechtsbehelfe dem aufgestellten Curator
an die Hand zu ueben oder auch sich
einen anderen Bevollmächtigten zu bestel«
len und diesem Gerichte namhaft zu ma»
chrn haben.

K. l . städt..dcleg, Bezirksgericht la i -
bach am 14. I l m i 1879.

(2867—3) Nr. 4781.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Georg

und Mar ia Mait inölö sen, und junior,
dann Anna Znidarsiö, verehelichte» M a r -
lmc'ö, alle von Obcrsrcdorf. resp. ihren
llx'nfalls unbekannten Rechtsnachfolgern,
wird bekannt gemacht, daß der in der
Exccutioüssache des t. f. Stcueramles
Vaas aeaen Johann Martmöiö von Ober»
scedorf pcw. 16 fl. 66 kr. erflossrne
diesgerichtliche Realfeilbietungsbescheid vom
8. Apr i l 1879. Z . 2669. den, für die.
selben unter einem aufgestellten Curator
Herrn Josef Oolf vou Naas zugestellt
wurde.

K. k. Bezirksgericht öaas am 6tru
Jun i 1879.

(2918—2) N r . 10,012.

Uebertragung
dritter exec. Feilbictung.
Vom l. t. städt.^Irg. Äczirlsuerichte

ilaibach wird bekannt gegeben:
Es werde in Erledigung dcsAmtsvortra-

ges ä6 pille«. 26. April 1879, Z. 1.0.012,
die mit Bescheid vom 24. Dezember 1878,
Z. 27.814. anf den 26, April 1879 an<
geordnet gewesene dritte cxcc. Feilbietnng
der der Maria GlinSel von Pöndorf ue-
hilrigen, auf 15)93 fl. bewcrlhctcn Rea-
lität Einl. - Nr. 32 aä Steuergemelnde
Pondorf von amtswegen auf den

16. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
frühern Anhange übertragen, und werden
dessen sämmtliche Interessenten über UmtS»
rubrilcn verständiget.

K. l. städt..oeleg. Bezirksgericht Lal<
bach am 20. Mai 1879.

"(2453—3) Nr. 5551.

Relicitatwn.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gurlfeld

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Stefan

S i m o n s (durch Herrn Dr. Kneeli) die
exec. Nelicitation der dem Mart in Lcvicar
von Golek grhüng gewesenen, von Franz
«VMkovec von Golel erstandenen, gericht-
lich auf 1007 f l . geschätzten Realität
Nectf-Nr. 14 ad Herrschaft Gurkfeld be-
williget, und hiezn eine Feilbietuugs-
Tagfatzung anf den

12. J u l i 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
hiergerichtlichen Amtskanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei dieser FMictung auch
unter dein Schätzungswerth hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationskommission zn erlegen hat, so-
wie das Schähuugsprutokoll und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Gurkfeld aM
It i . M a i 1879.
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